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Grundlagen 

National: 
• Bundesgesetz über die Förderung der 

ausserschulischen Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen (KJFG, 30.9.2011) 

• Grundlagenpapiere Dachverband Offene Kinder- 
und Jugendarbeit (Website DOJ) 

 
Kantonal: 

• Kinder- und Jugendgesetz (KJG, 10.12.2014) 
• Jugendpolitische Leitziele (18.9.2018) 

• Aktueller Vertrag JuAr Basel mit Kanton BS 
betreffend Finanzhilfe, inkl. 
Leistungsvereinbarungen 

• Aktuelle Planungsberichte ED 
 
JuAr Basel: 

• Konzept JuAr Basel (aktuell 2022) 
• Leitbild, Statuten und aktuelle Strategie 

 

Badhuesli – Jugend & Kultur:  

• Konzept Badhuesli – Jugend & Kultur 
• Grundlagen und Haltungspapiere aller JuAr 

Arbeitsgruppen in den Bereichen Gender, 
Radikalisierung, Digitale Jugendarbeit etc. 

• Schutzkonzeptbestimmungen BAG und ED BS 
• Jugendschutzbestimmungen CH + BS 
• Handbuch Praxisausbildung Offene Jugendarbeit 
• Offene Jugendarbeit und ihr Potential 
• Arbeitspapier zum Ausschank von Alkohol  
• Haltungspapier Tabakkonsum 
• Verhaltenskodex im Umgang mit alkoholischen 

Getränken in Jugendzentren (IG KiJu) 
 
 

 

Umsetzung 
 

Infrastruktur:  
Umbau Heizkessel mit Fokus auf 
multifunktionale Raumnutzungen. 
Schwerpunkte: Bandproben und 
Veranstaltungen. Optimierung 
Kreativraum mit Fokus auf Deejaying, 
Recording, Siebdruck uvm. 
 
Personal:  
Mitarbeiter*innen werden nach ihren 
eigenen Interessen und Fähigkeiten 
eingesetzt - siehe Funktionsbeschriebe. 
 
Finanzen: 
Jahresbudget, Erwirtschaftung von 
Eigenmitteln über Fremdvermietungen an 
Erwachsene und Institutionen > 
Quersubventionierung des defizitären 
Jugendkulturbereiches. 
Fundraising für Pärkli Jam Festival und für 
hausinterne Jugendkulturelle 
Veranstaltungen und Projekte. 
 
Öffentlichkeitsarbeit: 
Zeitgemässe auf die Zielgruppen 
ausgerichtete Web- und Social 
Mediapräsenz für die Bereiche Badhuesli 
„Offene Türe“, Badhuesli 
„Jugendkulturelle Veranstaltungen und 
Projekte“ und „Pärkli Jam Festival“. 
 
Konzeptionell: 
Konzept Badhuesli – Jugend & Kultur, 
Raumnutzungskonzepte und –verträge 
(Fremdvermietung, autonome und 
teilautonome Nutzungsverträge), 
Sicherheitskonzept, Schutzkonzept  
 
 

Leistungen (output) 

1OFFENE TÜRE 
Die „Offene Türe“ bietet Jugendlichen (11-20J) 
einen niederschwelligen Zugang, Freiraum zum 
Sein, partizipative Projekte und gendersensible 
Angebote, sowie Unterstützung und Beratung in 
alltäglichen Themen und Situationen. 

Wirkungen bei 
Zielgruppen (outcome)  

1 OFFENE TÜRE 
Die Jugendlichen schätzen und nutzen die Angebote 
der „Offenen Türe“ und bringen aktiv Ideen ein. 
Durch ihren regelmässigen Besuch können tragfähige, 
vertrauensvolle Beziehungen aufgebaut werden. 
 

2 JUGENDKULTURELLE 
VERANSTALTUNGEN UND PROJEKTE 
Wir begleiten Jugendliche und junge Erwachsene 
(16-25J) bei der Planung, Durchführung und 
Evaluation ihrer eigenen jugendkulturellen 
Veranstaltungen und Projekte.  

3 WORKSHOPS +  
Wir schaffen Plattformen für Workshops und 
unterstützen Jugendliche sowie junge Erwachsene 
dabei, ihr Wissen und Können an Interessierte 
weiterzugeben.  
Schnupperslots an jugendkulturellen 
Veranstaltungen. 
 

7 PÄRKLI JAM FESTIVAL 
Planung, Umsetzung und Auswertung des alljährlich 
stattfindenden Open Air Festivals, gemeinsam mit 
jungen Ressortverantwortlichen und zahlreichen 
Helfer*innen und Vernetzungspartner*innen. 

2 JUGENDKULTURELLE 
VERANSTALTUNGEN UND PROJEKTE 
16 bis 25-Jährige kennen und nutzen das Badhuesli als 
Veranstaltungsort und gestalten das vielfältige 
kulturelle Programm aktiv mit. Dabei bringen sie ihre 
persönlichen Interessen und Ressourcen ein. 

3 WORKSHOPS+ 
WS Leiter*innen bringen ihre Ressourcen ein, 
sammeln Erfahrungen in der Vermittlung von Wissen, 
Fähigkeiten und dem Leiten von Gruppen. 
WS Besucher*innen erweitern ihre Kenntnisse und 
Fähigkeiten. 
Schnupperslots ermöglichen Interessierten einen 
niederschwelligen Einblick in verschiedene Bereiche 
der Jugendkultur. 

4 JOBS JUGENDLICHE UND JUNGE 
ERWACHENE 
Die Jugendlichen und junge Erwachsenen sammeln 
(erste) Erfahrungen für das spätere Berufsleben. 
Dadurch erfahren sie (nicht nur monetäre) Wert-
schätzung und Anerkennung für ihre geleistete Arbeit 
und erhalten dafür altersgerechte Entschädigung. 

Bedürfnisse junger Menschen finden 
Gehör und die Gesellschaft gewährt 
Jugendlichen genügend Freiräume, die 
ihren aktuellen Bedürfnissen 
entsprechen.  

Förderung der Teilhabe an 
gesellschaftlichen und politischen 
Prozessen 

Positive soziale Integration aller 
Jugendlichen in den Quartieren 

Förderung der Selbstständigkeit, der 
Selbstorganisation der Jugendlichen 

Förderung der Gleichstellung von 
Jungen und Mädchen 

Förderung der Bereitschaft zur 
Übernahme von gesellschaftlicher 
Verantwortung 

Prävention von Gewalt (konstruktive 
Konfliktlösung) und Suchtverhalten 
(suchtfreie Sozialisation) bei 
Jugendlichen 

Kinder- und Jugendfreundliche 
Lebensbedingungen in den Quartieren 

4 JOBS JUGENDLICHE UND JUNGE 
ERWACHSENE 
Wir bieten zielgruppengerechte, nieder- bis 
höherschwellige Jobs mit altersgerechter 
Entschädigung an. 
 

5 VERNETZUNG UND KOOPERATION 
Wir betreiben aktive Vernetzungsarbeit und sind in 
relevanten Netzwerken vertreten.  Dabei stehen 
der Austausch und die Kooperationen der 
Institutionen im Quartier und der Region BS im 
Fokus. 
 

5 VERNETZUNG UND KOOPERATION 
Jugendliche und junge Erwachsene erhalten eine 
Stimme und werden von einem Netz getragen. 

6 RAUMNUTZUNG 
Jugendliche und junge Erwachsene stärken ihre 
Selbstständigkeit / Selbstwirksamkeit und lernen 
Verantwortung zu übernehmen.  
 

7 PÄRKLI JAM FESTIVAL 
Durch die aktive Mitgestaltung des Grossprojektes, 
sammeln die jungen Ressortverantwortlichen 
Erfahrung in der Organisation und Durchführung eines 
jugendkulturellen Events mit überregionaler Strahlkraft.  

6 RAUMNUTZUNG 
16-25 Jahre: Wir bieten verschiedene 
Räumlichkeiten zur autonomen Nutzung an.  
11-16 Jahre: Begleitete Stockwerksnutzung für 
Geburtstagspartys und Online-Raumreservation für 
Gruppennutzungen. 

Wirkungen im 
weiteren Umfeld 
(impact) 
Physisches, psychisches und soziales 
Wohlergehen von Jugendlichen, die 
sich selbständig und sicher in der 
Gesellschaft bewegen. 


